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Nanotechnologie-Membranen entfernen
Mikroverunreinigungen 

In den letzten Jahrzehnten herrscht in der Wasserwirtschaft eine wachsende Sorge
über Mikroverunreinigungen wie hormonaktive Verbindungen und Antibiotika. 

INDUSTRIELLE
TECHNOLOGIEN

Das Projekt NANOPUR  (Development of
functionalized nanostructured polymeric
membranes and related manufacturing
processes for water purification) bewältigte
dieses Problem mit Hilfe der Nanotechnologie,
um fortschrittliche Membranen für die
Wasseraufbereitung zu entwickeln.

Membranbasierte Prozesse werden bereits
eingesetzt, um Mikroverunreinigungen und
Viren aus Abfallströmen zu entfernen. Jedoch

erfordern sie einen hohen Druck, um den Abfall durch die Membran zu pressen und
müssen häufig gereinigt werden, was viel Energie erfordert.
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https://cordis.europa.eu/de
https://cordis.europa.eu/programme/id/FP7/de
https://cordis.europa.eu/domain-of-application/industrial-technologies/de
http://nanopur.vito.be/


Schlüsselbegriffe

Entdecken Sie Artikel in demselben Anwendungsbereich

Die NANOPUR-Initiative verwendete Nanotechnologien, um Membranen zu
schaffen, die hohe Durchflussraten verarbeiten können und gleichzeitig eine hohe
Rückhaltung von Schadstoffen ermöglichen. Die resultierenden Membranen
benötigen etwa 500-mal weniger Energie als herkömmliche Membranen.

Die Projektpartner daher nanostrukturierter Membranen entwickelt, die eine höhere
Durchlässigkeit als Stromultrafiltration (UF) Membranen besitzen. Zur gleichen Zeit
entwickelten sie auch Liganden für supramolekulare Erkennung, die auf
Mikrofiltrations(MF)membranen immobilisiert wurden. Diese wurden dann
verwendet, um Viren und Mikroverunreinigungen zu erfassen wie EDR, Antibiotika
und Endotoxine.

Durch Verwendung von hochselektiven Affinitätsstellen an der Membranoberfläche
konnten Mikroverunreinigungen effizienter entfernt werden. Dadurch konnte die neu
entwickelte Adsorbermembran bei niedrigeren Drücken betrieben werden als die, die
in der Nanofiltration oder Umkehr-Osmose-Filtration verwendet werden.

NANOPUR kombinierte erfolgreich die nanostrukturierte Low-Fouling-UF-Membran
und die mit Affinitätsliganden funktionalisierte MF-Membran, um die Produktion von
sauberem Trink- und Brauchwasser zu ermöglichen. Beide verfügen über einen viel
geringeren Energieverbrauch als aktuelle Membranverfahren.

Membranen, Mikroverunreinigungen, endokrin wirksame Verbindungen, Antibiotika,
Wasserreinigung  

Hochmoderne Technologie für die Nutzung von Plastikabfällen
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https://cordis.europa.eu/article/id/421750-cutting-edge-technology-puts-plastic-waste-materials-to-good-use/de


Analyse der Zellfunktion zur Bewertung der Klonstabilität in Wirkstoffbioreaktoren

Neues von LAMPAS: Makellos reine Haushaltsgeräte dank Lasertechnologie

Plattform für laserbasierte Technologie beschleunigt die Entwicklung funktionaler

Oberflächen

NANOPUR
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https://cordis.europa.eu/article/id/413341-cell-function-profiling-to-assess-clone-stability-in-drug-bioreactors/de
https://cordis.europa.eu/article/id/443750-catching-up-with-lampas-keeping-home-appliances-spotless-with-laser-technology/de
https://cordis.europa.eu/article/id/435601-laser-based-technology-platform-speeds-up-functional-surface-development/de
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https://cordis.europa.eu/article/id/150627-nanotechnology-membranes-remove-micropollutants/de
https://cordis.europa.eu/article/id/150627-nanotechnology-membranes-remove-micropollutants/de

